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Intelligenz-Platt | 


für den f 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


— mann un mann nn — — 


Königl. prodinzisl-Jatelligenz⸗Comfots i m poſt-Lekal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nen 385. ö 


* 


No: 152. Donnuerſtag 7 den 3. Juli. . 2543. 


— — 


a Angemeldete Fremde, 
Angekommen den 1. und 2. Juli. . 
Herr Theologe J. Coßmann aus Deſſau, Herr Parttculier A. Duon aus St 
Petersburg, Herr Kaufmann Groos aus Berlin, log, im Engl. Haufe. Her Lieute 
nant im 2ten Ulanen-Regiment Weſtphal aus Pr. Holland, log. im Hotel de Berlin. 
Hert Kaufmann Röhrig aus Dahlen in Sachſen, log, in den drei Mohren. Hert 


Lieutenant Bendemaun aus Frankeufelde, log. im Hetel de Thorn. 


Bekanni machung en. a 
1. Der Kaufmann Heinrich Uphagen und deſſen Braut Jungfrau Thereſe Wil⸗ 
helmine Panger, haben durch einen, vor dem Gerichte der combinirten Hospitäler 
hieſelbſt, am 2. Juni e., geſchloſſenen Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwetbet, für ihre einzugehende Ehe ausgeſchloſſen, 
Danzig, den 5. Juni 1845. en 
Königliches Land: und Stabrgeriit. 
3 Daß der hiefige Kaufmann E. van Roy und deſſen Ehefrau Cöleſtina In⸗ 
lie Mathilde age Klebs nach eingetretener Großjährigleit der Letztern om 12“ 
April er. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes fernerhin ausgeſchloſſen 
daben, wird hierdurch bekannt gemacht. > | 
Elbing, den 21. Juni 1845. . ee 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


——— — — 


AVE RTISSEKME NTS. 05 
3. Die Lieferung des erforderlichen Brennholzbedarfs 1 8 0 der Polizei⸗ 
Geſchäftslokalien für den nächſten Wiater/ in 33 SKlafter Büchen Klebenholz beſte⸗ 
dend, ſoll dem Mindeſtfordernden überlaſſen werden. 2 


1 


u ER 


Hierzu iſt Termin an g EN = 
den 29. Juli d. J., Vormittags 11 Uhr, 
im Allgemeinen Büreau des Polizei Geſchäftshauſes in der Hundegaſſe No. 338. 
angeſetzt, und werden Lieferungsluſtige eingeladen, alsdann ihre Offerten abzugeben. 
Die Lieſerungsbedingungen können täglich in der Polizeiregiftratur, in den 
Dienſtſtunden, eingeſehen werde a 
Danzig, den 27. Juni 1845. i N 5 
Jg Der Polizei -Präſideat. N l 
v. Clauſewitz. . 5 
4. In Folge Auftrages des hieſigen Königl. Land⸗ und Stadtgerichts, ſollen 
‚am 19. Juli e., von Vormittags 9 Uhr ab, 
vor dem Hauſe des Züchnermeiſters Herrn Nagel unter den hohen Lauben, verſchie⸗ 
dene Mobilien, Kleidungs ſtücke, Betten, Wäſche, Süberſachen, Tuche, Winterzeuge 
zu Mannsröcken, Weine, Papiere, Bleiweiß, chirurgiſche und thierärztliche Juſtru⸗ 
mente 1c. gegen gleich baare Bezahlung verauctionirt werden. 
Marienburg, den 30. Juni 1345. 
* en: Dem RER 
Actuar, 
: als Auctions⸗Commiſſarius. : 
5. Zum Verkauf von kiefern Brennholz gegen gleich boare Bezahlung, im 
Forſtrevier Heubude iſt ein Termin auf a 
> Montag, den 14. Juli d. J. a 
anberaumt, zu welchem Kaufluſtige hiermit 5 e werden. Verſammlungs⸗ 
Ort im Gaſthauſe der Wittwe Schmidt zu Heubude um 3 Uhr Morgens. 
Faorſt⸗Amt Kobbelgrube, den 30. Juni 1345. 8 
er . Der Stad t⸗Oberfönrſte: 
ER Reinid. 
Literarlſche Anzel gen. 
4% e . G. Homann O Kuuſt- und Buchhandlung, Jopengaſſe 
No. 598., find folgende Werke, zur Haͤlfte des Ladenpreiſes, 
jedoch nur in einzelnen Exemplaren, vorräthig: EIER 
100 si h2 De Schullehrerbibel des alten Teſtaments, früherer Preis 4 Rtlr., 
etzt für . S ’ 
Dinters Schullehrerbibel des neuen Teſtaments, früherer Preis 2 Rtlr. 
3 Sgr. 9 Pf., jetzt für 1 Rilr. 2 Sgr. a i 
Dinters Predigten zum Vorleſen in Landkirchen, früherer Preis 
3 Rilr. 5 eg. jetzt für 1 Run, 1725 Sgr. | 5 
f arſtairs Schnellſchreiblehrſyſtem, früherer Preis 20 Sgr., jetzt für 
0 Sgr. N 2 2 


Lehmanns Schulteden. 3 Abtheilungen, früheren Preie 2. Atir. 
22 Sgr. 6 Pf, jetzt für 1 Xtlr. 11 Ser. 3 Pf. 0 1 

Ammon die Fortbildung des Ehriſtenthums zur Weltreligion. 3 Bd., 
früherer Preis 4 Relr., jetzt für 2 Melr. i 


— 


— 4.7 ; 
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stehenden nun so billigen Preisen 
Wen wir, und alle Buchhandlungen Deuzſchlands 
auf Verlangen herbeiſchaffen: 


Rabener s ſämmtliche Werke. 


Neueſte eleganteſte Auflage in vier Bänden. 
Preis aller vier Bände: 1 fl. 48 kr oder 1 Rthlt. 


C. F. D. Schubart, des Patrioten, 


gefommeite Schriften und Schiekfale. 


Acht Bände mit Bildniß. 
Preis aller acht Bände: 3 A. 36 kr. oder 2 Rthlr. 77 Sgr. 
Die Buchhandlung von ©: Anhuth, Langenmarkt No. 432. 


d 
e e Nene n Mile 


Bei Albert Falckenderg 18 . Magdeburg iſt erſchienen und in Danzig 


bei B. Kabus r Langgaſſe No. 407. zu haben: 
i Müller, J J. N., Keinen Papis mus und Nine aber ums 


Himsmeiswiten aach keine Kirche, ‚nach, Johannes Ronge! 


„ 
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Ker e ted n 
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Ein Wort für für unſere N Sgr. 1— . 
RAS ana 7 3 3 

. 2b kek .. egg 8 8. 8 b ee sk 
oe, Etabſissements-Anzeige. N N 

= Einem geehrten Publikum beehre ich mich hierdurch ergebenft anzupeigen, 

2% daß ich am heutigen Tage altſt. Graben No. 1296. eine 

75 „Material-, Gewürz-, Tabacks- und 

> i 


= Cigarr en- Handlung“ 
eröffnet . s 
27 Durch mehrjährige Erfahrung in dieſem Fach und durch yertgeipaft ges 
machte Einkäufe bin ich in Stand geſetzt, bei guter Waare die möglichft bil⸗ 
= ligſten Preiſe zu ſtellen. 
we Indem ich Ein reſp. Publikum um geneigte Abnahme bitte, verſpreche 
ich ſtets die reellſte und billigſte Bedienung. 

Danzig, den 3. Juli 1845. ö 


See 8 b de rtr tat 


75 Friedr. K alb. 
e PFCCCCT KH 
Er gene den 29, 2 „iſt in der Marienkirche eine Marquiſe liegen ger. 

blieben. Der Finder derſelben keitb erſucht, fie gefällig Langgaſſe No. 404., 1 Tr. 
hoch, abzugeben. a) 


* 


* 


a 


1. Das diesjährige Pferderennen bei Danzig 


wird — wie ſolches im 10ten Jahresbericht pag. 23. u. 24. bereits angegeben — 
am 18. Juli c. von Morgens 9 Uhr ab auf dem großen Exercierplatz bei Strieß 
abgehalten werden. Hierzu werden folgende Concurrenzen eröffnet: f 
1) Rennen um die Staatspreiſe auf freier Bahn — 
1000 Ruthen — doppelter Sieg — Ajährige inländiſche Pferde, welche in 
dieſem Jahr auf einer Bahn des Inlandes noch keinen Staatspreis gewon⸗ 

nen haben — unter 2 Concutenten, die den Kampf fortſetzen, kein Preis — 
Gewicht 138 Pfund — Stuten und Wallachen 3 Pfund erlaubt — 2 Frd'or. 


Reugeld. — Der Sieger erhält 400 Rthlr. und die 
Reugelder, das 2te Pferd 100 Rthlr. 

2) Vereins⸗Rennen mit untrainirten Offizier⸗Pfer⸗ 
den — Pferde aller Länder — im Beſitz Preußiſcher Offiziere — durch 
Offiziere geritten — 700 Ruthen — einfacher Sieg — unter 4 Concurrenten 
kein Rennen — Gewicht nicht unter 160 Pfund. — Der Sieger 
erhalt 100 Rthlr. | | 

3) Nennen um die Staatöpreife auf freier Bahn — 


1000 Ruthen — einfacher Sieg — Jijährige inländiſche Pferde, welche in die. 


ſem Jahre auf einer Bahn des Inlandes noch keinen Staatspreis gewonnen 


baden — unter 2 Concurtenten, die den Kampf fortſetzen, kein Preis — Ge⸗ 


wicht 120 Pfund — Stuten und Wallachen 3 Pfund erlaubt — 2 Frd'or. 


Heugen. — Der Sieger erhält 250 Rthlr., das te 
Pferd 50 Rthlr. und die Reugelder. 


Die ſtatutenmäßigen Anmeldungen zu dieſen Rennen ſind in dem Bureau 
des Vereins, Königsberg, Vorder⸗Roßgarten No. 61., einzureichen, woſelbſt auch 
neue Propofitionen zu Subſcriptions⸗Rennen für die obige Bahn entgegen genom⸗ 

men werden. ö 
Königsberg, den 29. Juni 1645. ER 
Der Haupt⸗Vorſteher des Vereins 0 Pferderennen in Preußen. 
5 v. Farenheid- Angerapp. 5 . 
12. Es iſt vor Kurzem ans der Wohnung des Oberſt Krüger, Langenmarkt 
No. 423., ein dicker, faſt neuer, weißwollener Shawl abhänden gekommen. Derſelbe 
hat in ſeiner ganzen Länge kleine und an beiden Enden große Blumen, und iſt mit 
dicken Franzen verſehen. i 
Demjenigen, welcher über das Verbleiben dieſes Shawls Auskunft zu geben 


vermag, wird unter Verſchweigung des Namens eine angemeſſene Belohnung zuge⸗ 


ſichert.— 
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. Seebad Zoppot. Heute Donnerfiag Cencert im See.. 
1. Heute Donnerſtag Concert auf der Weſterplate. 
1. Heute Donnerſtag großes Concert i. Schröderichen 


Garten am Dlivaerthor, ausgef. v Muſikchor des Aten Juft.⸗Regts. Anfang 6 Uhr. 
; Hente Donnerftag, den 3 d. M., erſtes Concert im Bräutigam ſchen 
Gatten, ausgeführt vom Muſikchor des öten Juft.Regts. 


= Verlornes 2 
Zwiſchen dem Rathskeller und dem Engliſchen Hauſe iſt den 1. Juli Abends 
ein grüner Geldbeutel mit ſilbernen Ringen und ſilbernen Eicheln verloren. Der 
ehrliche Finder wird gebeten, denſelben im Englifchen Haufe gegen eine Belohnung 
von 5 Thlrn. abzugeben. a 5 
18. Alle aus Dauzig und Umgegend an mich adreſſirte Briefe bitte ich: Veut⸗ 
lergaſſe No. 613. abzugeben, da ich Briefe, durch die Poſt über Nickelswalde mir 
zugeſchickt, ferner nicht annehmen werde. : 
Schönbaum, den 1. Juli 1845. g Dr. Schmidt. 


2 5 Thaler Belohnung. 


Am Dienſtag, den 1. Juli Nachmittags 4 Uhr, iſt auf dem Wege der Pfef⸗ 
ferſtadt, Schmiedegaſſe, über den Holzmarkt durchs hohe Thor nach Neugarten 
eine goldene Damen⸗Cyinder⸗Uhr nebſt goldenem Haken und Kette mit Emaille⸗ 
Knöpfen, 2 goldene Uhrſchlüſſet nebſt Petiſchaft, eine in Gold gefaßte Glaskapſel 
mit Haarſchleifen, eine Korallenhand und eine goldene Nadel mit Emaille: Knopf 
verloren gegangen. Der ehrliche Finder wird höflichſt erſucht, ſelbiges gegen obige 
Belohnung Pfefferſtadt No. 126. in der Belle Etage abzugeben. 

8 Vor dem Ankaufe wird gewarnt. R 


20. Während der Sommermonate werde ich jeden Dienſtag von 2 bis 3 Uhr 
die Schutzblattern impfen. Dr. Jäger, 


z > = l 575 ee No. fe 
21. Zum Seebade mach Bröſen können ſich einige Damen zur eil⸗ 
Re nahme Langgaſſe No. 526. melden. : 

22. Ee Fine freundl. Wohnung mit eig. Thüre ift Burgſtr. 1669. A. (Waſſecſ.) 
z. M. z. v. Auch wird hier Nachr. \erth. über den Verk. 1 maſſ. Hauſ. gen. Straße. 
23. Gegen doppelte Sicherheit werden 160 Nrhlr. geſucht. Adreſſen unter B. 
1. nimmt das Intelligenz⸗Comtoir an. 5 ag! 
24. Eine Wohnung i. d. Rechtſtadt v. 2 bis 3 Zimmern mit Bequemlichkeiten, 
w. zu Michaeli f. e, kleine Familie geſucht. Adr. unter 8 T. empfängt das In⸗ 
telligenz⸗Comtoir. . 

28. Ein ſtarker ordentlichet Burſche, der die Steindruckerei erlernen will, kann 
ſich melden Matzkauſchegaſſe No. 411. B. Stephan. 

26. Ein gebildetes junges Mädchen findet in einem Ladengeſchäft ein Place⸗ 
ment. Näheres Langgaſſe No 408. u a 


I 
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27. Burſchen, welche Luſt haben die Malerei zu erlernen, konnen ſich melden 
Breitgaſſe No. 1205. beim Maler n Carl Grube. N 


28. Eine Wittwe ſucht gegen ‚freie Station eine Stelle in der Wirthſchaft. 5 


Adreſſen untet Littera A. Z. werden im Jytelligenz⸗Comtoir erbeten. 


29 Ein Burſche von ordentlichen Eltern, der Luſt har, die Bäckerei zu erler⸗ 


neu, kann ſich melden Heil. Geiſtgaſſe No. 940. 

30. Strohhüte werd. ſchön, bill. v. 5 ſgr. an, Seid., Woll. Zeug, Glaceehandſch. 
Krepp, Flor, Band, Haub. gewaſch. u. gefärbt, gr. Krämerg. 643. bei. F. Schröder. 
31. Eine Journaſiere mit Glasfenftern zu Spazier⸗ und Reiſefahrken iſt fort⸗ 
während zu vermiethem Häkergaſſe No. 1474. s 


CCC * 
32 Am Lauggaſſet Thor No. 45, 2 Treppen hoch, find 3 Zimmer, Kammer 
und Zubehör an ruhige Bewohner Michaeli zu vermiethen. Nähere Auskunft be⸗ 
kömmt man cbendaſelbſt, Vormittags von 9 bis 11 Uhr. 5 
33. Langemarkt 446 ist zum October ein grosses Quartier 
zuvermiethen. . — 
34. Häkergaſſe No. 1439. ſſt eine Wohngelegenheit, beſtehend aus 3 bis 4 
Stuben nebſt Kabinet, Küche, Keller, Boden und ſonſtiget Bequemlichkeit an ruht⸗ 
ge Beroohner zu vermiethben. 

35. Vorſt. Graben No. 2050. iſt eine freundl. Stube an einz. Herren zu verm. 
36. Vorſt Graben No. 2056. iſt ein kleines Haus, welches ſich zu einem klei⸗ 
nen Geſchäfte eignet, zu Michaeli zu vermiethen. Näheres daſelbſt No. 2060. 
37. Goldſchmideg. 1076. iſt die Untergelegenheit für Gewerbtreibende zum 1. 


October zu sermiethen. Das Nähere No. 1073. bei J. G. W. Baumann. 


38. 12 fremd. Zimmer, auch m. Meub., find Laſtadie No. 432. zu verm. 
39. Heil Geiſtgaſſe 782. iſt 1 meubl Zimmer nebſt Kabinet ſofort zu verm. 
40. Beutlergaſſe No. 624. iſt 1 Stube nebſt Nebenkabinet, Küche, Boden u. 
Keller an ruhige Bewohner zu vermiethen. Tobiasgaſſe No. 1551. zu erfragen. 
41. Große Hoſennähergaſſe No. 679., 1 Tr. h. nach vorne, iſt 1 Stube an 
einzelne Pecſonen rechter: Ziehzeit zu vermiethen. ; 

42. Jungferg. 715. iſt zu verm.: 1) eine gr. Unterſtube nebſt ger, Küche; 2) 
1 Treppe hach: 2 Stuben, Küche und Boden. Näheres Fiſchmarkt No. 1531. 
23. Fiſchmarkt No. 1581. find 3 Zimmer, Boden und Zubehör mit eigener 
Thüre zu vermiethen. Auch kann die Wohnung getheilt werden. 

44. Laaggarten 105. iſt 1 freundl. Stube mit Nebencabinet, Holzgelaß, Eintritt in 
den Garten, Apartement, ar einzelne Herren oder Damen zum October zu verm.“ 
45. Zwei ſtenndliche Zimmer nebſt Küche, Keller und Boden, find an ruhige 
Bewohner Fiſchmarkt No. 1578. zu vermiethen und zum 1. October zu beziehen. 
46. Frauen⸗ und Pfaffengaſſen⸗Ecke No. 828. find 1 bis 2 Stuben, Küche, 
Holzgelaß, Apartement, zu bermiethen. x 

47. Schüſſeldamm 1150. iſt 1 Wohnung mit Meub. an einz. Herren z. verm. 


48. Fleiſchergaſſe No. 62., Sonnenſeite, iſt eine freundliche Wohngelegenheit zu 


rermiethen. Näheres daſelbſt. 


. — — 
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49. Das Haus Swirngaſſe No. 1156. iſt zu verm. Näheres Breitegaffe 1159. 


50. Zu Neufabrwaſſer im Hotel de la Marine ſind mehrere Zimmer für die 


etzige Badezeit zu vermiethen. Näheres Langenmarkt 429, 

575 a find 2 freundliche Zimmer nebſt Zubehör für die Badezeit 
billig zu veimiethen. Das Nähere Iten Damm 1426. 

52. Zten Damm 1285. iſt die eee beſtehend aus 2 Stuben, Küche, 
Boden und Keller zu vermiethen. 
——n — — ‚ ‚— 0 


„ 
„ Zwei braune engliſirte Wagenpferde n werde ich 


Sonnabend den 5. Juli d. J. vor der in der Reitbahnſtraße gelegenen Manege 

auf freiwiige® Verlangen an den IE verkaufen und lade ich Kaufluſtige 

hiezu ein. T. Engelhard, Auctionator⸗ 
— ZZ ABE DE Sen 


Sachen zu verkaufen iu Danzig. ä 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


54. Kartoff lmehl, voni weiß und trocken, empfiehlt ei 
Koslowski, Freuengaſſe No. 835. 


55 Engl. Steinkohlen⸗ Theer, erſter Qualität, ft in ganzen Toms 
nen im Veſta⸗Speicher bilfigft zu haben. 


— — mn nn 


» 


56. Fuͤr Tuchmacher ſtehen 4 Epinn-Mafchinen, 725 ante x. dc. 


ſehr billig zum Verkauf Frauengaſſe No. 8 

57. Langenmarkt No. 432. fteht ein Tr aber noch brauchbarer Ofen z Vert. 
58. 30 Ce Garbenhechſel, (Kormor) von meiner eigenen Pferdefütterung, find 
käuflich zu haben in Schidlitz No. 60. bei Krebs. 

59. Sechs gebeitzte Yolftefühte f ſind Heil. Geiſtgaſſe No. 936. m zu verk. 


60. Das längſt erwartete Neuwidergrn und Spitzkorke gingen 


bei mir ein. G. Kliewer, Aten Damm. 


61. In Ohra, Niederfeld, No. 111. 15 ein gt. Feigenbaum mit Früchten, ein 
Spazierwagen und ein Fortepiand billig zum Verkauf. 


62. Schwarze und couleurte drellirte ſeidene Franzen erhielt und empfiehlt 


in großer Auswahl zu ganz billigen Preiſen, ER echt engl. Strickbaum⸗ 


wolle und Nabnadeenn J. von Nieſſen. 
63. So eben erhielt ich eine neue Sendung engl Federdraht, und 
empfehle ſolchen zu den billigste n aber feſten Preiſen. 


$ Ruͤbe, Tobiaszaſſe No. 1561. 
64. Senat. Eichetkaffee p. u 4 fg., u. ger. i8tän. Moos as ig. empf. E. H. Nötel. 


* 
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ss. Die Eiſen⸗ u. kurze Waaren⸗Handlung v. 
a C. R. Rübe „ Tobiasgaſſe No. 1561., 
erhielt fo eben den erſten Transport ihrer kurzen Eiſenwaaren, und em 


pfiehlt dieſe zu den billigſten Preifen. 

66. An der Matzkauerbrücke No. 277. find 2 fette Schweine zu verkaufen. 
67. 12 moderne neue Rohrſtühle find Heil. Geiſtgaſſe No, 936. zu verkaufen. 
68. Gutes Gyps⸗Rohr iſt wieder vortäthig und wud verk. Hundegaſſe No. 340. 
69. Langenmarkt No. 451. iſt ein geſponnenes Tiſchtuch mit 24 Servietten z. v. 


Dy 
70. Franzen und Korten erhielt ſo eben wieder 
J. J. v. Kampen, Jacobsthor 903. und lange Brücke Laden 32. 
71. Ce 20501. liefen, altes noch ſehr gutes Bauholz, Thürgerüſte und 
Sproſſenfenſtern find Langgaſſe 526. zu verkaufen. 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
72. . Nothwendiger Verkauf. 

Das zur Johann Jacob Roſſkampfſchen Concursmaſſe dem Gemeinſchuldner 
Kaufmann E. G. Härtel gehörende, hier in der Spiringsſtraße No. 12. und 13. un⸗ 
ter der Hypothekenbezeichnung A. I. 266. belegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 5922 
Nthlr. 6 Sgr. 8 Pf. fol in nothwendiger Subhaftation in termino 5 

89 den 20. Auguſt o., Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Deputirten Herrn Land» und Stadtgerichts⸗Rarh Salzmann an ordentlicher 
Gerichtsſtelle verkauft werden. f Rs 
Taxe und Hypothekenſchein find im IV. Bureau einzuſehen. 
Elbing, den 21. Januar 1845. 
Königl. Land» und Stadtgericht. 


Berichtigung: In No, 151. dieſes Blattes, Annonce 78. muß es heißen! Et⸗ 
langer Bier — 3 324 Rthlr. ſtatt 327 Rihlr. 


